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Badens Wirtschaft im Fokus
Stadtmarketing, WirtschaftsService und WK Baden setzen auf Vernetzung
lm Rahmen der
Generalversammlung
des Stadtmarketing
Baden präsentierten
WirtschaftsseMce und WKNÖ
Baden ihre Service-Angebote.

BADEN. Wohin wende ich mich
bezüglich einer Förderung? Wer
hilft mir bei der büLrokratischen
AbwicHune? Wo sind Freiflächen
ftir eine - Betriebsansiedelung?
Welche Services bieten das Wirt-
schafisService und die WIG{Ö-
Bezirksstelle? Welche Projeke
plant das Stadtmarketing ftir das
kommende Jahr?
Antworten auf diese und weitere
Fragen standen im Mittelpunkt
des Abends.
Dr. Christian Prokopp, Obmann
des Stadtmarketing erkläit: ,,Wir
wollen unseren Mitgliedern ihre
Anlaufstellen in Baden näher-
bringen und zeigen, dass wir so-
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wohl mit dem WirtschaftsService
als auch der Wirtschaftskammer
in enger Kooperation stehen,"

Zie[ Wbiterentwicklung der
Badener Wirtschaft
.Gemeinsam den Weg beschrei-
ten, um das gemeinsame Ziel
- Stärkung der Wirtschaftsstadt
Baden - zu erreichen. Miteinan-

der schlagkäiftig sein und doch
als individuelle Einheit auftreten',
diese zentrale Botschaft brachte
auch Mag. (FH) Sabine Hauger,
Leiterin des WirtschaftsService
in ihrer Präsentation zum Aus-
druclc Martin Melcher, Referent
der WKNÖ-Bezirksstelle Baden,
brachte den Mitgliedern ihre re-
gionale WK-Bezirksstelle näher,
die - wie sich zeigte -, weit mehr
bietet als viele wissen.

Das Sladunarketing Baden
Das Stadtmärketing zähk derzeit
103 Mitglieder Davon gehören
55% dem Einzelhandel und 45%
dem Dienitleistungsbereich an.
Nachdem das heurige |ahr pri-
mär der erfolgreichen Einftih-
rung der Baden BonusCard ge-
widmet war, sollen im nächsten
fahr die Dienstleister im Fokus
stehen. Ziel ist es, S)'nergien zu
bilden und die Vemetzung der
Mitglieder zu stärken, denn das
breite Spekrum der Mitglieder
zeigt, dass für nahezu jeden Be-
darf ein regionaler Partner zur
Verfügung steht. Im Anschluss
an die.Präsentationen hatten die
Gäste bei einem Bufet die Gele-
genheit für 'Austausch, Diskussi
on und näheres Kennenlernen.
Ebenfalls unter den Gästen waren
Wirtschaftsstadtrat Ferdinand
fürtscher und DI (FH) Andreas
KoIm, Bezirlastellenobmairn der
WKNO Baden.


